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ist ein Werk-Trockenmoértel nach DIN 18557.Normalmauermdrtel nach Eignungspriifung EN 998-2

Zusammensetzung

Muschelkalk als Bindemittel aus gewaschenen,
gebrannten Seemuscheln, Puzzolan, ausgesuch-
ten und gepruften Quarzsand im Kornaufbau bis
0,3 mm nach EN 13139.

Anwendungsgebiet

BREMER Muschelkalk K-Verpressmortel eignet
sich zur Herstellung von Verpress- und Verguss-
mortel zu Riss- und Hohlraumverfillung, beson-
ders an historischen Geb&auden und bei der
Mauerwerksanierung.

Verarbeitung

BREMER Muschelkalk K-Verpressmortel ist in
handelstblichen Mdértelmischmaschinen (Zwangs-
, Freifall- oder Durchlaufmischer) oder von Hand
aufzubereiten. Zum Verfillen oder Verpressen
kdnnen geeignete Maschinen (z. B. Schnecken-
oder Kolbenpumpen) eingesetzt werden. Einstel-
lung der gewiinschten Konsistenz unter Zugabe
von sauberem Wasser.

Wir empfehlen das Verfillen Uber in die Wand
eingebaute Rohre vorzunehmen. Beim Verpres-
sen sollte mit Mauerwerkspackern gearbeitet wer-
den. Der Verpressdruck ist in Abhangigkeit von
der Mauerwerksfestigkeit zu steuern. Um Uber-
druck zu vermeiden, sollte aus Sicherheitsgrin-
den mit Druckmanometer oder Bypass gearbeitet
werden.

Nachbehandlung

Der frische Mortel muss vor friihzeitiger Austrock-
nung durch Zugluft oder Sonnenbestrahlung ge-
schitzt werden, ggf. durch Folie. Vorsichtiges
Bespriihen mit Nebeldiisen ist vorteilhaft. Auch
vor Schlagregen ist der frische Mértel zu schit-
zen.

Der frische Mértel ist bis zur vollkommenen Aus-
trocknung vor Frosteinwirkung zu schiitzen.

Ergiebigkeit

Ein 25 kg Sack Muschelkalk K-Verpressmortel
ergibt je nach Konsistenz ca. 15 bis 19 Liter
Nassmortel.

Qualitatsiberwachung

Unsere Muschelkalk K-Mdortelprodukte unterliegen
einer standigen Gutekontrolle durch Eigen- und
Fremduberwachung und tragen als Nachweis das
Gutezeichen. Fur die Herstellung werden nur aus-
gesuchte und laufend geprufte Rohstoffe verwen-
det.

Technische Beratung

Fur die erstmalige Verarbeitung unserer Muschel-
kalk K-Produkte steht auf Wunsch ein Anwen-
dungstechniker zur Verfigung. Bitte rechtzeitig
anfordern. lhr Baustoffhandler weil3, wo unser
Fachberater zu erreichen ist.

Verpackung

In mehrlagigen Séacken, hergestellt aus Altpapier
und umweltvertraglicher Folieneinlage, 25 kg per
Sack, pro Palette 42 Sack.

Lagerung

Witterungsgeschitzt und trocken, moglichst auf
Holzrost oder Palette, in geschlossenen Raumen
bis zu 12 Monaten lagerfahig.

Besonders zu beachten

Nicht unter + 5°C Wand- und/oder Lufttemperatur
verwenden. AufRer sauberem Wasser darf dem
Bremer Muschelkalk K-Verpressmortel kein ande-
rer Stoff zugemischt werden. Die Konsistenz des
Verpressmortels ist den Bauwerksgegebenheiten
anzupassen.

Bei den auszufuhrenden Arbeiten sind die einschlagigen Empfehlungen und Richtlinien, DIN-Normen, mitgeltende Technische Merkblatter sowie die aner-
kannten Regeln der Baukunst und Technik zu berucksichtigen. Wir ibernehmen die Gewéhr fir die einwandfreie Qualitat der Erzeugnisse. Unsere Empfeh-
lungen beruhen auf Versuchen und praktischen Erfahrungen. Auf unterschiedliche Baustellenbedingungen haben wir jedoch keinen Einfluss. Technische
Beratungen erfolgen stets nur als vorvertragliche/kaufvertragliche Nebenverpflichtung. Aus der Beratung kdnnen keine Forderungen gegen uns abgeleitet
werden. Mit Herausgabe dieses Technischen Merkblattes verlieren vorangegangene ihre Gultigkeit.

Marbos GmbH & Co. KG
Kressenweg 15 ¢ D-44379 Dortmund « Tel: +49 421 4 17 78 60 « Fax: +49 421 4 17 78 68
Internet: www.bremer-muschelkalk.de « e-mail: kontakt@bremer-muschelkalk.de




	Zusammensetzung
	Anwendungsgebiet
	Verarbeitung
	Nachbehandlung
	Ergiebigkeit
	Qualitätsüberwachung
	Technische Beratung
	Verpackung
	Lagerung
	Besonders zu beachten

